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Herren Landesklasse Gr. 10

TTC GW Konstanz II : TTF Stühlingen 
Samstag, 23.03.2024, 14:30 Uhr

TTC GW Konstanz II und TTF Stühlingen schenkten sich 
nichts

Dank einem starken mittleren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der
TTC GW Konstanz II das 16. Spiel in der Saison der Herren Landesklasse Gr. 10 gegen die TTF
Stühlingen beim 8:8 ausgeglichen gestalten. Bis es so weit war, erlebten die Beteiligten über 4
Stunden lang ein kampfbetontes und intensives Spiel.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Wenige Chancen hatten Frischholz / Endler beim 0:3 gegen
ihre Kontrahenten Schönle / Demuth. In toller Verfassung präsentierten sich Winnes / Sturm im
ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Lasarzick / Burger. Kretzer / Seifert konnten im Spiel gegen Dorka / Nizam dagegen einen Siegpunkt
für die Mannschaft beisteuern und gewannen in vier Sätzen. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:
2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte
Eric Winnes, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Jens Lasarzick wettgemacht und das Spiel noch im
Entscheidungssatz gewonnen wurde. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte Jan Egbert Sturm
beim 2:3 gegen Gerd Schönle. Das Spiel, in das er als großer Außenseiter gegangen war, verlor
Sturm dennoch im 5. Satz. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Vorsprung. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte.
Das Einzel zwischen Daniel Frischholz und Manuel Burger endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg
für den Gastgeber. Das war eine ganz schön enge Kiste! In einem sehr ausgeglichenen Spiel
bezwang Dieter Kretzer Alexander Dorka in fünf Sätzen. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Merlin Endler bei seiner
1:3-Niederlage von Ali Nizam dann doch niedergerungen worden. Robert Seifert bezwang
anschließend Sven Demuth in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also
folglich mit 3:2 Sätzen. Das war eine ganz schön enge Kiste! Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Seifert endete. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 5:4. Deutlich nach Sätzen war indessen die Drei-Satz-Pleite von Eric Winnes gegen
Gerd Schönle, eine Niederlage die man vor dem Spiel eher so erwarten konnte. Deutlich nach
Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Jan Egbert Sturm gegen Jens Lasarzick, obwohl man vor dem
Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Genügend
spielerische Mittel hatte am Nachbartisch Daniel Frischholz wiederum letztlich parat, um sich gegen
Alexander Dorka durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Das war
ein souveräner Sieg. Mittlerweile stand es damit 6:6. Völlig ungefährdet war dann der Sieg von
Dieter Kretzer gegen Manuel Burger nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:6, 11:3, 8:11, 11:8 in
der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher ausgeglichen eingeschätzten Partie nicht verloren.
Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Kretzer nun bei 18:3, während Burger
bislang 13 Siege und 13 Niederlagen zu verzeichnen hat. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Sven
Demuth hatte Merlin Endler nur im ersten Satz eine Chance. Durch diese Niederlage verändert sich
die Anzahl an Niederlagen von Endler damit auf 11, während er bislang 13 Erfolge seit Beginn der
Spielzeit verzeichnen konnte. Robert Seifert machte dagegen mit Ali Nizam beim 3:0 recht kurzen
Prozess und gewann sein Einzel sicher. Nach diesem Einzel steht Seifert somit bei 14 Siegen und 7
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Nizam ein 14:8 ausweist. Bevor sich die
beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel
war die Spannung nun zu greifen. Gekämpft bis zum Schluss hatten Frischholz / Endler in der Partie
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gegen Lasarzick / Burger, mussten jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Das war eine ganz
schön enge Kiste! Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie
ausgeglichen das Doppel insgesamt war. Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Durch dieses Unentschieden hat der TTC GW Konstanz II in der Saison nun 13 Saison-Siege, 2
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
06.04.2024 gegen den TTC Singen II an. Für die TTF Stühlingen steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen die TTG Furtwangen/Schönenbach am 30.03.2024 an, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 25:7 geht.

 Statistik:
 TTC GW Konstanz II

Doppel: Frischholz / Endler 0:2, Winnes / Sturm 0:1, Kretzer / Seifert 1:0 
Einzel: E. Winnes 1:1, J. Sturm 0:2, D. Frischholz 2:0, D. Kretzer 2:0, M. Endler 0:2, R. Seifert 2:0 

 TTF Stühlingen
Doppel: Lasarzick / Burger 2:0, Schönle / Demuth 1:0, Dorka / Nizam 0:1 
Einzel: G. Schönle 2:0, J. Lasarzick 1:1, A. Dorka 0:2, M. Burger 0:2, S. Demuth 1:1, A. Nizam 1:1


